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Audit und IS-Revisionsprozess mit GAP View 

Software (Zusammenfassung) 

Die Gap View Audit Management Software bildet 

die Vorgaben der ISO 19011, der ISO/IEC 17021 

und des BSI-Leitfadens für IS-Revisionen auf 

Basis von IT-Grundschutz ab. Die folgende 

Zusammenfassung erläutert Schritt für Schritt die 

Planung, Durchführung und Bewertung eines 

Audits oder einer IS-Revision.  

Schritt 1: Die für die Organisation des Audits 

benötigten Informationen zu allen am Audit 

beteiligten Institutionen und Personen werden 

zentral erfasst.  

 

Schritt 2: Die für die Auditplanung und -

durchführung benötigten Fragenkataloge werden 

entweder importiert (MS Excel-Format) inklusive 

der geschätzten Auditzeit pro Normkapitel oder 

manuell erstellt.  

 

Schritt 3: Ein oder mehrere Auditprogramme 

werden unter Angabe der beteiligten Personen, 

der Zeitvorgaben und der Ziele festgelegt [vgl. ISO 

27001, NK 9.2 Internes Audit]. 

 

Schritt 4: Es werden ein oder mehrere Audits 

unter Angabe der beteiligten Personen, der 

Zeitvorgaben, der Ziele, der verwendeten 

Fragenkataloge, Bewertungsmethode und der 

Ressourcenplanung festgelegt [vgl. ISO 27001, 

NK 9.2 Internes Audit]. 

 

Die Auditdauer sowie feste Termine wie 

Besprechungen und Pausen werden festgelegt 

und automatisch in der Planung berücksichtigt. 

 

Die benötigten Fragenkataloge (bei IS-Revision IT-

Grundschutzbausteine) werden ausgewählt. 

 

Die Ressourcen (Auditoren, Mitarbeiter, ggf. 

externe Experten wie z. B. Forensiker) werden den 

einzelnen Normkapiteln, in die sie involviert sind, 

zugeordnet.  

  

Schritt 5: Ein Prüfplan (Auditplan) kann auf 

Knopfdruck automatisch generiert werden. Eine 

manuelle Nachbearbeitung (zum Beispiel 

Terminänderung oder Dauer der Befragung) ist 

jederzeit möglich. 
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Schritt 6: Den Auditoren steht eine Liste mit 

Fragen zur Verfügung, die nach den Vorgaben der 

Planung generiert und sortiert wurde. 

 

Schritt 7: Die Fragen können den 

Interviewpartnern gestellt werden. Die 

Feststellungen können entweder konventionell mit 

der Tastatur getippt oder mithilfe der „Speech-to-

Text“-Funktion eingegeben werden. Die 

gesprochenen Angaben werden in Text 

umgewandelt. Darüber hinaus kann die 

Unterstützung von OpenAI ChatGPT 

hinzugezogen werden.  

 

Es können beliebig viele Prüfungsnachweise 

(audit evidences) als Dateien oder als direkt aus 

der Software gemachte Fotos eingefügt werden. 

 

Schritt 8: Nach Abschluss des Audits werden alle 

festgestellten Nichtkonformitäten automatisch in 

einem Katalog von Korrekturmaßnahmen 

zusammengefasst.  

 

Die einzelnen Korrekturmaßnahmen zeigen die 

Bewertung und Feststellung des Auditors zu der 

jeweiligen Norm-Anforderung. Der 

Informationssicherheits- oder Datenschutz-

beauftragte (ISB) bzw. eine andere für das Audit 

zuständige Person kann einen Umsetzungs-

hinweis eintragen. Dieser kann mithilfe von 

ChatGPT erstellt und ggf. angepasst werden. 

 

Darüber hinaus können die Priorität, der Status der 

Umsetzung, die durchführenden Personen sowie 

der Umsetzungszeitraum festgelegt werden. 

Schritt 9: Mithilfe eines Dashboards werden der 

aktuelle Status des Audits sowie die Bewertungen 

der einzelnen Normkapitel angezeigt. 

 
 

 
 

Ein ausführliches Berichtswesen zur Auditplanung, 

zu den Ergebnissen und zu den 

Korrekturmaßnahmen (mit unterschiedlichen 

Detaillierungsgraden) liefert den Verantwortlichen 

wichtige Informationen. 

Ready for Audit 
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